
Leitbild Diakonisches Werk  Augsburg  

Das Diakonische Werk Augsburg e.V. – das sind mehr als 700 haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die miteinander für eine solidarische und gerechte Gesellschaft handeln. Dabei orientieren 

wir uns in unserer täglichen Arbeit an diesem Leitbild, das wir uns gemeinsam nach einem Prozess des 
Nachdenkens und Diskutierens gegeben haben. Gern lassen wir uns an seiner Erfüllung messen:  

1. Wir handeln auf der Basis einer starken christlich-diakonischen Tradition

 Wir wenden uns im  Auftrag von Jesus Christus Menschen zu

und legen damit Zeugnis ab von der Liebe und Barmherzigkeit Gottes in dieser Welt.

 Wir handeln dabei auf der Grundlage des christlichen Gebotes der Nächstenliebe,

wie Jesus sie am Beispiel des barmherzigen Samariters beschrieben hat.

 Wir werden seit 1895 im Auftrag der evangelischen Kirche und ihrer Kirchengemeinden

und Diakonievereine in Augsburg und Umgebung tätig.

2. Wir handeln unter dem Leitwort „Stark für Menschlichkeit“

 Wir leisten Menschen Hilfe zu einem gelingenden Leben und

achten dabei die Würde eines jeden Menschen in der Ganzheit seiner Person.

 Wir stärken Menschen und fördern ihre Fähigkeit, sich selbst zu helfen und

an den gesellschaftlichen Prozessen teilzuhaben.

 Wir machen uns stark für Menschen am Rande der Gesellschaft und

in Notsituationen und verschaffen ihnen Gehör.

3. Wir handeln miteinander für ein soziales und inklusives Gemeinwesen
 Wir arbeiten als Haupt- und Ehrenamtliche mit unseren unterschiedlichen Ausbildungen,

Berufen, Fähigkeiten und Begabungen als Dienstgemeinschaft zusammen. Durch geklärte

und transparente Strukturen und gegenseitige Informationen schaffen wir Vertrauen.

Die Vereinbarkeit von Leben und Arbeit ist uns ein wichtiges Anliegen.

 Wir sehen in unserer Vielfalt und in der Breite unseres Angebots besondere Stärken

unseres Werkes. Daher nutzen wir für unsere Arbeit die Chancen inklusiven Denkens

und fachbereichsübergreifenden Vernetzens.

 Wir sind eine lernende Organisation, bauen unsere Stärken aus, fordern und fördern

Kompetenzen und orientieren uns an den verabredeten Qualitätsstandards. Zugleich

gestehen wir uns Fehler zu, sprechen sie an und suchen dann gemeinsam nach Lösungen.

4. Wir handeln im Dreieck und Spannungsfeld

„christlich fundierter Diakonie“ - „Fachlichkeit“ - „Wirtschaftlichkeit“

 Wir verknüpfen fachliche Professionalität mit der Hinwendung zu Menschen in Not

aus christlicher Nächstenliebe.

 Wir achten in unserem Tun das Wirtschaftlichkeitsgebot in Verantwortung

gegenüber Kostenträgern, Angehörigen, Selbstzahlern und Gesellschaft.

 Wir sind ein gemeinnütziges Unternehmen der freien Wohlfahrtspflege und streben nicht

nach Gewinn. Um auch in Zukunft helfen zu können, bleiben  wir offen für neue

Herausforderungen und Entwicklungen und handeln nachhaltig und mit wirtschaftlicher

Sorgfalt. Denn mit Jesus wissen wir: „Arme habt ihr allezeit bei euch“ (Mt. 26,11)
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